
	
	
	
	
	
	
	

	
Internationale	Definition	der	Sozialen	Arbeit	

	
Soziale	 Arbeit	 fördert	 als	 praxisorientierte	Profession	 und	 wissenschaftliche	
Disziplin	 gesellschaftliche	 Veränderungen,	 soziale	 Entwicklungen	 und	 den	
sozialen	 Zusammenhalt	 sowie	 die	 Stärkung	 der	 Autonomie	 und	 Selbstbe-
stimmung	von	Menschen.		

Die	 Prinzipien	 sozialer	 Gerechtigkeit,	 die	 Menschenrechte,	 die	 gemeinsame	
Verantwortung	und	die	Achtung	der	Vielfalt	bilden	die	Grundlage	der	Sozialen	
Arbeit.	Dabei	stützt	sie	sich	auf	Theorien	der	Sozialen	Arbeit,	der	Human-	und	
Sozialwissenschaften	und	auf	indigenes	Wissen.		

Soziale	 Arbeit	 befähigt	 und	 ermutigt	 Menschen	 so,	 dass	 sie	 die	 Herausfor-
derungen	 des	 Lebens	 bewältigen	 und	 das	 Wohlergehen	 verbessern,	 dabei	
bindet	sie	Strukturen	ein.		

Diese	Definition	kann	auf	nationaler	und/oder	regionaler	Ebene	weiter	ausge-
führt	werden.	

	

	

beschlossen	von	der	International	Federartion	of	Social	Workers	(IFSW)	gemeinsam	mit	der	
International	Association	of	Schools	for	Social	Work	(IASSW),	Melbourne	2014	
Übersetzung	durch	den	Deutschen	Berufsverband	der	Sozialen	Arbeit	(DBSH)	und	dem	Deutschen	
Fachbereichstag	Soziale	Arbeit	(2016);		
übernommen	vom	Österreichischen	Berufsverband	der	Sozialen	Arbeit	(OBDS);	
	
beachte	auch	die	Erläuterungen	und	Fußnoten	in	der	Veröffentlichung	des	DBSH:	
http://www.dbsh.de/beruf/definition-der-sozialen-arbeit/deutsche-fassung.html		
und	des	OBDS:		
Sowie	die	deutschsprachige	Übersetzung	und	Kommentierung	des	Schweizer	Verbandes	avenir	
social:	http://www.avenirsocial.ch/de/cm_data/Erlaeuterungen_zur_Uebersetzung.pdf		
	


